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Dr. ?. MalKcr's Cattsornia Winegar
ZZtttcrs ist ein rein vezetabili'chcS Lcmi'ch,
hauptsächlich ou dcn auf den niederen califor
nijchcn Äebirgsziigen der 'Zicrra k)kmla ein
heimischen räutern gemacht, deren niedicinische
Kräfte ohne Änwendung von Epiriius extrahirt
werden. Fast täglich horl man fragen : Was ist
die Uriache dcZ unverczleichZichen Erfolge des
B incgar B i tt ers? Darauf antworten mir:
53:il 1 3 die Krankheitsursache entfernt und dem

Patienten die lcsnndl,cit wicderverschaffl. Noch
nie zuvor, fo langcdie Welt sieht, ist eine Medi
zin zufammengesevt worden, welche die ancr
kenneiisivertheil Eigenschaften des L i n e g ci v

itterS zum Heilen der Patienten von zeder

rankheit, die der Äienschheir Erbtheil '.st. besiyt.
ES ist ebensowohl ein milde Purgirmtttel wie
ein Etarkungsmittel, indem es Blutauhäufung
oder Entzündung der Leber und Eingeweide in
lzllenkrankhcllcn hindert.

Aie eikKräfle von Tr. ?SakKer's ?!ne
Mttkrs sind öffnender, fchweintreibender,

öjender, nährender, abführender, Nri treibe
der, beruhigender, Neizung mildernder, Safle
verbessernder, und Galligkeit beseitigender Art.

AanKbare 'Lausende preisen V ine gar
Bitter als das wunderbarste Äräfligungs
Mittel, das je das fnikendc listem untcrstüt
hat.

?Ser dieses "Millers gcmäs; Verordnung ein.
nimmt, Ium nicht lange unwohl bleiben, vor
ausgesetzt, daü seine Knochen nicht durch iniue
ralijchcs lift oder andere Ä!ittcl zcrstörtund die
'cbeneorgan: noch wicdcrhcrslelluugsfähig sind.

fällige, remitlircnde ud ??cmscricöcr,
die'in den Thälern der s.roücil Ctröme in den
Bereinigten Staaten, namentlich in denen deS

Misnsstppi, Ct)io, Mi"onri, IllinoiS.Tcnncssce,
Eninberland, Arkansae,Rcd, Colorado. Brazos,
Rio (brande, Pearl, Alabama, Mobile, Savan
nah. Noauokc. JameS und vieler andern, nebst
ihren inassenhastin Nebenflüssen, ganzen
Linde während deS SoinmerS und Herbste
herrschen, und besonders in Jahreszeiten ungc
wohnlicher i?c und Dürre, sind stets von wtit-gchen- de

Störungen des Mag.n? und der Leber

und anderer Unterleiboorganc begleitet. Bei ihrer
BdwiiDlniifl ist ein Puvgirniiltcl, das eiiken
mächtigen Ein'lnsz auf diese verschiedenen t
gane auSübt.wesentlich nothwendig. Für solchen
'jiveck giebt ce kein Reinigungsmittel, das Dr.
5. 26 alker' s ?inegar Bitters gleich,

kommt, da es den dunkelfarbigen zähen Eoff,
mit welchem die Eiügeivcidc beladen üud,
schleunig entfernt, y.i gleicher Zeit die AnS
Scheidungen der Leber anreizt und gewöhnlich die
gesunde Thätigkeit der Lcrdauuugc-orgau- wieder
herstellt.

eNiqe den :ör?er steuert irankilicil
durch Reinic"Lng aller seiner äste durch Ä i n e

gar BitterS. eine Epidemie tarni ein je

gerüstetes System ergreifen.

Vyspexste oder luverdanttlsikett. Kopf-schmer- z,

Schmerz in den Schultern, Husten,
Brustbeklemmung, Schwindel, saures Äufstojzeu

au dem Magen, übler Geschmack im Munde,
Vallenanfällc, Herzklopfen. Lungenentzündung,
Schmers in der Äierenacaend und hundert
andere chmerzhafte ymptone haben in der
Dyspepsie ihre,: Ursprung. Eine Flasche voll
wikd sich als eine bessere Garantie seiner Vor
zük)e erweisen, denn eine languhlige Anzeige.

'.'üropriekn,. oder Drüsengeschwulst, weiße An
schwelinuqen, (eschumre, Nothlauf, geschwollener
HalS. itröpf, skrophulöse Entzündungen, träge
Entzündungen, Mercurialleiden. alte funden,
Hautanoschiäge. wunde Augen n. s. w. n. s. w.
In diesen wie in allen ankern constitutioncllcn
lranlheiteil hat Walker' oVinegar Bit

t e r S seine grasten Heilkräfte iu den hartnäckigsten
und anderer Zehandlung widerstehenden Fällen
gezeigt.

?ür rgenmalische 5ttizündnttgen und
kbronischen' Ahenmati?mns, O'icht, gallige, rc
niittircnde und andere Lieber, Blui-- , Leber-- ,

Nieren- - und Blascnkraiikheilen hat dieses Bit
tcrS nicht seines ('lcichctt. Tcrarliqe rankheitcn
werden durch unreines Blut verursacht.

KrankkZcllcn aus Mechanismen Älrsachen.
Personen, welche mit Farben und Mineralien
handthiercn, z. B. Bleiarbeiter, Sevcr, old
schlägcr und Bergleute, sind im weiteren Ber
laufe ihres Lebens einer Parallzsiö der Singe
weide unterworfen. Um sich gegen dieselbe zn
schiiden, nehme man geleqcntlich eine Tosi!
Walker'S V i n c g a r Bitter?.

Lalllrans:sie!tcn, wie: Ansschläge, Flcch
ten. Salzfluß, Finnen. Flecke, Bläschen, Beulen,
Geschwüre, Hibblattcru, L!ing,vurm, Grindkopf,
wunde Augen, Nothlanf, jiräl?c, Hauten
särbiulgen, schlimme Feuchtigkeiten und Arank
Heiken der Haut, gleichviel welches Skamens und
welcher Art, werden in kurzer Zeit durch den
Gebrauch dieses Bittern buchstäblich hcrauSge
graben und aus dem itörpcr entfernt.

Aade,., ÄZand nd andere ?Sürmer, die
im jiörpcr so vieler Tausende schleichen, werden
völlig zerstört und berangcichafft. Keine
Medicin, keinerlei WurmvertribungSmittel
wird den Körper so von Würmern befreien wie
dieses Bitters.

Aür we!0kkche Heiden bei jungen und alten,
vcrheiratheten oder uuvcrheirathetcn. in der
Blüthe der Weiblichkeit befindlichen oder an der
Grenze der Fruchtbarkeit angelangten Damen,
zeigt dieses stärkende Bitter einen so entschiedenen
Einfluß, daß die Besserung bald bemerkbar wild

Neinkgek Sner verdoröenes ZZkut. wenn
Ihr findet, dajz die Unreinbeiten durch die Haut
l'ervorbrechen. als Mitesser, Ausschläge oder
Schwären; reinigt c?, wenn Ihr findet, daß
e? träge in den Adern fliefzt; reinigt es, wenn
rs verdorben ist, Euer Gefühl wird Euch sagen
wann. Haltet Euer Blut rein und die Gesund
lheit Eures Systems wird die Folge sein.

, N. H. McTonald & l5o .
Apotheke nnd Vencraliigentcil i,i Sin ?rinrl?co.al.,
und an der Ecke von &iitlMiton und lilailiun Str.,

ÖJciO 7)k)tf.

, JJcl ssett jlpot6'sWrti und KLndrr zu Qntrtt.

(5m noldenes ZZuch für Me !

Die 2cl,wSt,e,ustände nd Geschlechts
Krankhkitcn der Menschcn.und dcrcncinzige
r.nillhlisis. firfirr linN fifiiini k. ,,, h'r- -

Kandclnd.wird von dcrTkutlidkn Hkilansialt I
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Schwertzcl K Co.
Die besten Getränke und Eigarrcn stets

an Hand.

Jeden Sonntag JccCrcam
Alle Arten (5onfect und Backwerk jeder-ze- it

an Hand.
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Händler in

Dry Goods, Groccrics,!b
b)las- - u.Perellan-Waarc- n,

Kleidorn,
Hüten nnd Kappen,

Siljuljcn und St.ckcln,
sewie aller Arten
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'aitz besonders lenken wir die Aufmerksamkeit
der janner auf cie berühmte
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Mäh- - nnd Erntemaschine,
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Der höchste Marktpreis wird stet
für alle Lanoproduktc bezahlt.

1'patenttvte eiserne Dächer
für

fö&iifev, Schrnnett,
ll N d andere Gebäude.

Tas billigste u. dancrhastcfte Dach
däi? je im ,'kl're.uch war

, kostet wenig mehr alö ein Schindeldach
mit hält zehnmal länger.

Dasselbe ist für alle B.niartcn passend und
man kann den Bvkibril de ein solcbes Tafts in

j einem befkigen lewiitersiurm gewahrt niftt binl)

aciiua fchänen. Tref. Mitci'kl und a dere
'.'lntl'ritkNen bcduvlen. dkin e unmöalicb ist. ran
hi--v tiji.'it ... :i;AltViK Mt.i Mtin s.np viii ''Jii'iiuki ikkiv. ivnwiv likki kiktiii
eisernen Tarbe versehen ist

Ta Waucr vsn riefen ?ö'cbcr ist viel besser
kl!? dkiö von cl'indcld clieru. ra es keinen ei

I gcschiNkick irgend wclcbcr 5lrt bat. Auch eukb.m
uniere larbc, welche auf diesen ?äckccn verwen
drt wirb, weder säuern uecb Alkalikii, so daß
tac ilaier stckk? rein i:nc gesund blridk.

j3uge2ie ITasse,
Agent für H c r m a n n und llmaegend.

Lexxxy Qerrnan,
j Iabrikant von

; Gcrman's beruhn, ten Prämien

Tnben - Mühle,
j die besten, welche je im Gebrauch waren.
! Ebenso Patentinhaber u Fabrikant der
i AMEUICiiX ECLIPSE

Btttter-Maftbile- !
! Xit ?lufmerksamkeit der Farmer wird auf diese
' wrrtbvellc Llsindung arlenkt. Die Vorzüge dcr-selb- en

über andere bestcbt darin, daß sie wie eine
j ieqe arbeitet und drßbalb mit weniger Arbeit
, alö irgend einer anderen Maschine Zuiter berge

stellt wird. Ein fünfjäbrize? tind kann damit
buttern.

Preis $5. Bestellungen werden prompt
; besorgt bei

Henry Äcrman,
, Hermann, Ms.

Nehmt das Beste
'

10,000 Wörter und Auslegungen welche
in keinem andern Buche zu siiiden sind

Zeichnungen. H10 Quartseitcn. Preis 1 2

enii immer ick eine riel-tia- e Auoleaung ba
ben will, ronniltire icl, ibn.

tCli, Ikdrr Tel'iiler kennt ibn.V, 21'. H. Preeort, ltteschichtsi'chreider.

lB" meiner rite jeden iaa.
i. V. Motte, (i5jsdu"cbf jutreiber.

i oweit wir bekannt, da- - beste 2i?ört rbnch.
Horaee Mnn.

Hatsäcklich der beste Lehrer zur Erlernung un
' serrr vrache. Jodn G. Wbittier.

iir übertrifft alle anderen in der Auölkgu
5 wissenscha tlicher AuSlegnngen.

Prrneent Hitelieoek.
Sicht,el'ur ,n allen Theil?,' der menschlichen ,

'STfflÄt .

m'lie, jeden udenteu, ('ebrer oder Gelebrten. '

i
verau'aeqeben von ( n. 5. 'VkerriainT .'ringsield, Mass. Verkauft von allen Bück' 1

haudl.-rn- .

Der Baum, der Menschen frifit.

lZ i e schauerliche Geschichte.

Australien zeichnet sich aus durch seine
Merkwürdigkeiten und Abnormitäten in

--den Reichen des Pflanzen und Thierle
bens. Aber das auffallendste Pflanze'
Produkt , von dem wir je gehört und
gelesen haben, ist der Baum, welcher

Menschen versä lingt. Dr. Jay schildert

ihn in dem South Australien Register"
wie folzt :

Stelle dir eine AnanaS vor von acht

Fuß Höhe mit proportionellcr Dicke, die

ihrer Basis ruht und ihrer Blatter
ist, so hast du eine gute Vorstell- -

t'.k,g von dem St,nm des BanmeS, wel-ch- cr

jedoch nicht die Farbe der Annas
hat, sondern dunkelbraun ist und anschein
end hart wie Eisen. Von der Spijzc dieses
Kegels, die zwei Fuß im Durchmesser

hat. hängen acht kolosale Blätter bis zum

Boden, welche sich wie Thüren in ihren
?lngeln hin und hersckwingen. Diese

BlZttersind in ihrer Mitte zwei'Fusz
dick und drei Fuß breit und spihcn sich

nach oben wie ein Kuhhorn zu. Sie
hängen lcbcnlos herab und sind von blau- -

arün.'r Farbe' Die Spihe deS Kegels ist

eine runde weiße coneaveFigur und'sicht
aus wic'einc kleine Schüssel, die in einer
großer steckt. In dieser Schüssel befindet
ein klarer Saft, süß wie Honig, der eine
starke' berauschende 'und einschläfernde
?irknng bat. Von dem Rand der untern
Schüssel gc??t eine Reihe haariger grüner
Zweige nach allen Seiten hin. Diese
sind sieben bis acht Fuß lang und steif
wie (?isenstangcn ausgestreckt. Ueber die

'en strecken sich sechs weiße, fast durchsich

tige Fühler gcgen den Himmel, welche

mit unaufhörlicher geschwinder Bewegung
sich drehen und verschlingen, aber immer

nach oben reichen. Ihre Bcwegung'glcicht
den Windungen von Schlangen, die auf
ihren Schwänzcntanzen.

MeineBeobachtungen an dicscmBaumc
wurden plösilich unterbrochen durch die

cinacdorncn Wilden,wclche'sich um den

Baun, sammelten nnd sich heiser um ihm

hernnischriecn. Auf mein Befragen ant-worte- tc

mir Hendrill, daß die Wilde?,
großen Tcufclvaum" ibrc Anbefnng

darbrächten. Mit noch wilderem Geschrei

und Singen umtanzten sie jeüt eine der

Granen und trieben sie mit den Spihcn
ihrerWnrfspicsts bis sie mit verzweifelten

Gebe. den und zögerndem Schritt sich dem

Baum näherte und hinaufkletterte. Als
sie auf der Spihe des kegelförmigen Bau
mes stand, schrie man ihr zu Tsik ! Tsik!
(Trink ! Trink ! ) Sie beugte endlich sich

nieder und trank eine Schale des klaren

Saftes, worauf sie augenblicklich wie

wahnsinnig drein schaute und alle ihre

Glieder in Zuckungen gcricthen. Aber sie

sprang nicht hinab, wie sie es nugcnschcin-lic- h

thun wollte. O nein ! Der wilde
XI ... i', ... . Vi.itS k)l.inm Sir tirrfir. . . h .I.'.'t lltujvll kk lllk'l. .'itn(H( vwi v I

rnhig und todt dagestanden, wure plök

lich lebendig

Die weichen schlanken Fühler zitterten
einen Augenblick laug wie auogehungcrte
Schlangen um ihr Haupt, dann, wie wenn

sie mit dämonischein Verständniß begabt
wären, wandelt sie sich lhr um Mal und
Arme und während sie furchtbar schrie

und noch furchtbarer in ihrem Wahnsinn
l.'.chte, bis man nur mehr ein schwaches

Todeslöcheln wie daö eines Erstickenden
vernahm, erhoben sick die starken untern
Zweige gleich großen grünen Sazlanzen
mit brutk.lcr Kraft und höilischcrGcschwin-digkei- t

streckten sich und wickelten sich fester

um den Leib der Frau, als wollten sie

nie mehr ihre Beute loslassen. Es war
eine barbarische Lookoon Geselchte ohne
ihre Schönheit tiefer merkwürdige,

furchtbare Mord. Und jeht erhoben sich

die großen Blätter langsam steif in die

Lust und schlössen sich oben zusammen

über dem Kopf der Leiche, welche sie mit
der Kraft nncr hydraulischen Presse
umklammerten. Noch ein Augenblick
und während die Blätter immer mehr sich

um die Leiche zusammen preßten sah ich

den Stamm herab den Saft fließen,
untermischt mit dem Blute der Frau.
Sobald die Wilden dies sahen, sprangen
sie wie besessen umher, heulten wie fiII,
umklammerten den Baum und nii,
Gefäßen, Händen Blättern und Zungen
genoß Jeder soviel von dem mit Blut
vermischten Safte, bis er wie rasend
ninhertaumelte.

Jockele ; Vater, aber heut is
d'Muttcr wieder wild.

Vater: Jo Jockele, die is alleweil
wild. Icsses, könnten wir zwei a schön's
Leben haben, wenn i Dein Mutter nct
g'hcirath hätt'."

Herr : Schöne Maske, dieser Ring
'--' w"ch für Ich en,.

Psinde -s- ie hat kein Ende.
Dame. Aber auch meine Liebe für

Sicv gleicht dem Ltinge Sie hat keinen
Anfang.

6t ha t e t w a s g e f u n d e n.
Herr Schwibler kommt, wie er daS häufig
beliebt, sehr heiter nach Mitternaclt
heim.

Seiner Gattin, die schon im Bette,
eben zu einer derben Gardinenpredigt
den Mund öffnet, donnerte er zu.

Pst ! Weib still ! ich hab' etwas
gefunden."

Tu hast etwas gefunden." Was
denn ?"

Pst ! heute kein Wort mehr, die

Wände haben Ohren! Genug, ich hab'
etwas gefunden "

Er legt sich ruhig nieder und schnarcht
bis 8 llhr Morgens, während die arme
Frau vor Ncugicrde n.cht schlafen ka.in.
Kaum ichlägt er die Augen auf, fragt sie

mit Fieberhast :

Na Alter .vas hast du denn ge

funden ?

Er erwiderte gähnend; Ja, schau
ich hab' halt g'funden, das) der Wein
beim Nöthen Apfel" doch viel besser ist

als der beini Silbernen Mondschein."

Die satirischen Schriftsteller sind

gegen dad schöne Geschlecht ganz besonders
erbost: sie nennen das Frauenzimmer
eine Geißel. Allein sie sind wie die an
dächtigcn Brammen, die ihre Geißel
küssen und keinen Augenblick ohne sie

leben mözen.

Nicht alle Mädchen haben cS als
Liebkosungen anzusehen, wenn man sie

mit Noscn und Lilien vergleicht ; denn

die Noscn haben Stacheln und die Lilien
erinnern an den Bibelspruch, 0aß sie

weder nähen noch spinnen.

Gin Geistlicher "predigte über das
Zhema : Alles waS Gott gemacht, ist

gut." Ein Bücke lorum sagte beim

Herausgehen zu dem Mann Gottes :

Abcl betrachten Sie doch nur meine

Gestalt!" Freund, für einen Buckeli-ge- n

ist Er gut gemacht," war die Ant
wort'

Was ist das Frcjeste am Menschen?"
-- Die Haare !" Waium ?" Wenn

auch der ganze Kerl hinter Schloss und
Riegel sitzt, so können seine Haare doch

iv.i,?,,cb'.,n ?"

AIs die Dienerschaft eines reichen

Herrn diesem zu seinem Geburtstag gra
tulirtc. erwiderte derselbe : Ich danke

Euch für Eure Glückwünsche. Ihr wißt,
daß ich mich bei dergleichen Angelegen- -

Keilen immer nobel gezeigt habe, und ich

will mich deßwegen auch heute so honett
jwie nsch nie zeigen." Dem dienst:
personal lief bei diesen Worten das
Wasser im Mund zusammen ; aber der
jkVrr. fiifir fnrr:,

..Ich schenke (Sites) das." ' " - " -
a- V V ,f ' f I

! wc-.- s Ihr mir seither gestohlen habt!"
Mit langen Gesichtern schlichen die in
ihrcrErwartung Getäuschten von bannen

Die Frage : Was ist die Presse?"
wurde von dem Journalisten Wiener bei

Gelegenheit eines jüngst in Wien infolge
eines kommunalen Anlasses abgehaltenen
Zweckessens in Erwiderung aus einen der

Presse gewidmeten Toast humoristisch in
folgender Weise beantwortet: Die
Presse nehme im öffentlichen L'ben die

Stelle der Schwiegermutter ein. Alle
fürchten, aber Niemand liebe sie. S'
lange sie Gilles billige, sei sie geehrt ; fo

bald sie aber zu tadeln anfange, hätte
Alles nur einen Wunsch der Teufel
hole die Schwiegermutter !"

fremder (im H. tel, kört die euer
glocke und zählt): Elf, zwölf, dreizehn.
vierzehn, fünfzehn ja, was Teufel, je
spit bin ich doch nie in's Bett gekommen!"

Was ist der 'Unterschied zwi'chei.
einem Advokaten und einem Wagenrad ?

Eiil Wagenrad schmiert man, damit
es nicht schreie, einen Advokaten schmiert
man, damit er recht schreie.

G.K.5O.T.Wtrtcns
Agenten für

II. BIMBICK & COS

mt wmWi
(K l e i d e r in u st e r)

IttttöverfchicdcucMustcr
liegen zur Auswahl vor.

ST Cataloge werden auf Verlangen
portofrei zugesandt. 24 50

Ru verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht seine an der Ost

i'3 Straße gelegenen zwei LotS. mit.... gutem?rsme
.. .1?..,... .r fk.fT, .. V ..." . .. .....j - j nikk. uniiicruBedingungen zu Verkaufen. Nachzufragen bei

Um Eigenthümer
Peter Dilthey,

oder in der fsire dieses Blattes.

szEsr-isrisr- , nvro..
Händler in

Drognerien nd Nrzcneic,!
Chemischen Produkten,

Parfümcrien, Seifen, Kämmen und Bürsten ; Bruchbandern, Bandagen und

Schulterbändcrn, Luus und Toilettc-Artikel- n, Büchern und Schreibmaterialien.

Glaö, Fensterkitt, Oclfarben, Oclcn, Firniß, Farbcstoffen, Patent-Arzeneie- n,

Zlerztliche Skezepte sorgsam präparirt u. alle Aufträge genau ausgeführt

j&är Die Waaren sind auf's sorgfältigste gewählt und werden garantirt. 19

Ferner Agent für alle in

Zickels Verlag erscheinendenWerke u. Zeitschriften

auch Agent für die Westliche Post".

ommmvnureu.
i n großer Auswahl

bei

Ernst Lauge,
Zwei und ci.i Halb Meilen südlich von

iMORKISON, MISSOURI.
Händler n.it

Dry GoobS,WroccrieS,
Glas' und Porzcllanwaaren, Schuhen

Hütn und Kappen, muss-kalifch- en

Instrumenten, fowic

fertigen Kleidern.

Mchtttttg 1

Die Zeiten bessern sich !

Serber von f. Vciiii znriickk,kkkk.'rt kann ich

meinen verehrten 5tundrn in

Hermann ud Umgegend
die freudige 1unde mittheilen, daß ich im Stande
bi, da ich meine

Waare gegen Baar eingekauft, k

diese den unter denselben Petinaunarn billiarr '

verkaufen kann, alö ti je möglich war. last ich
(

"Kr

gute Waaren halte, j

ist edem bekannt, der bei mir gekauft. '.:tc um '

ftt,r. !

i

Frau N. Nauss' i

Putz- - und Modewaarcn
.Handlung, '

Schillerstraste. zwischen Erster & ZwtUct j

LEHMANN., MÜ. ,

Xie Unterkichnete macht den Damen von
!r!nann und llmararn? ergebenst b,'innk.

d,ß 'it svkb,n eine große und schöne Nuöwahl
von

P n tz w a a r e n ,
alö

Damen und Kinderhükcn.
Seiden- - und SammlbZndcr,

Spiken,
Federn und

Blumen.
Ehignous.

usw., usw.
Damen-KleiderNoff- e,

cilä

Hattlinc, --

"arec.
Pov'ins,

Alpaceas,
Ganzwvllene Delaines,

Ginghams,
Franz. u. engl. ackinets,

Mouslin,
Hemdencheek,

Tischtücher,
Handtücher,

u.s w-- , u.s.w,,
nnd überhaupt Alles, was in einen erste lasse

DrN '(vvds L ptttzwaarenstore
gehört. Besonders mache ich auf mein Lager von

Pclzwaareu,
als ragen. Muffs. Manschetten :e., aufmerksam
Nm zablreichrn Zuspruch bittet

Frau R. Rau sS.
: CneaP'. Gck1 : System

ADVERTISING who conternpla te makin-- r

contracti with newspaperä for the insertion of
alvcrticmctit8. should fcnd 25 Cent to Geo.
T. Kowell & Co., 41 Park Row, New York,
for their r&MrilLET-BGO- K ninety-eevent- h

containin? lUts of over 2000 nowspa-l- r

and estimate. sliowing the cost. ddrer-tisemen- ts

taken for leading papers in many
States at a tremendiouä reduction fron paLli-her- s'

rates. Get tlie Iok.
Qs? 1 i per dazl Agent wanted. All

WW VfaJW classes of working people of
botli exe, voung and old, raake more rnonev
at work for üs, in their own localities, during
their spare momenta, or all the time, than at
any thing' eise. "VVe offer employment that
will handsomely pay for every honr's Work.
Füll particuLirs, terms, &c., sent free. Send
us your address at once. Don't dtlay. Now
is the time. Don't look for work or businesa
elsewere, until you have learned what we offer
G. Stinson A Co , Portland. Maine.

New York Tribnnc.
THE BEST ADVERTISING MEDIUM.

DaBytQayear. Semi-Wetk- hj $3. Weektt $2
Postags free to the nbscriber. Speoimen

Copieä and Advertising Rat free. Weekly,
in clubs of 30 or more, only 1.00, postage paid.
Address, Tke Tkiboe, K, Y.

KMU7H,
NAGHOO

& KÜHNE,
BnttV-Geschtt- ft

113 BliOADWAY,

nsr"EW "qiic.
auf mrbr alö "200 der becrukenderrn 5lädn i

Europa.
n durch die Poflämtekj

sowie per Telegraph
nach allen Plätzen in Te tsch!and. der Z ':vtti

vouaur. , aiirmarr. .i'wrren und ?kr,kgki,
reu ,nvsan.rrrn y.ti in ? .auo .leiirserk.

E redit-Brie- fe für Reisende
;ur Bennt)un,r iu allen größeren 5tädlen tnl
alten klt.

E i n ka ss i r u n g v o n E r l sch a f t e n u n d g or

ocrungcn
jeder Art in alle'? Pläyrn Europas.

Verschiffung
von Gütern und Parkcten nach Eurrt.

Verzollung
ankommender Filter in New ;'1ork, und Weiln
beforcerung dcrsilben nach dem Anlande.

Europäische Geld
aller Art gekauft und erkauft,

Hus in Deutschland:
Knantl), Sacl'vd S Knbne,

Leipzig.

($inc ZIene Idee
Eine

WILSON SHUTTL

Nähmaschine
für

Kinnzig Dollars
Jedermann sollte die weltberühmie

SOIST
Shuttle Nähmaschi

kanten !

&3f dieselbe erhielt das höchste A'rZa
aus der

Wiener W e l t a u s st e l 1 u n j

Chio Staatsfair ;
Nord.Qhio Iair ;

Ameriean Institute, New Aork;

iiineinnati lZrposition ;

Indianapolis Exposition ;

St. Louiser Fair ;

Louisiana Staatsfair ;

Mississippi Staatöfair ; und

Georgia Staatsfair;
als die Nähmaschine, welche die kch

meiste Nrdeit Iiksert.

Alle anderen Maschinen im Markt
eurirten mit ihr.

Jede Maschine wird schriftlich auf fünf1
aarantirt. Aiir Vaarkause werden s

brwillkat.

WILSON SEW1NG MACH! NEC
VLEVELAXD, -

Zu verkaufen bei

DAX. BCEIIM & CO., Ag

Hermann

John Onandt, jr
Händler in

Wan h -- 0.il
Schindeln, Latten, Dielen, Thut'

Fensterrahmeu, ze. :e.

E6e der 4- - und Markt Etraße, Herman.

Bestellungen auf St. LouiS werden

prompt und billig besorgt.


